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BUCHTIPP

Multikulturelle 
Auffrischung

Papst Franziskus wird nicht 
müde, Bischöfe und Kardinä-
le zum offenen Dialog unter-
einander und mit ihrer Herde 
zu ermutigen. Besonders jun-
ge Menschen fordert er auf, ihre 
Meinungen lautstark und au-
thentisch zu äußern, um die be-
quem und zufrieden geworde-
nen Christen von ihren Sofas 
aufzujagen. 
Nun ist ein Buch erschienen 
mit einem Gespräch zwischen 
dem indischen Jesuiten P. Cy-
ril und einem verheirateten Di-
akon aus Österreich (dem im 
Burgenland tätigen Paul F. Röt-
tig). Im Zentrum der Überlegun-
gen standen „Der Heilige Geist 
lässt sich nicht einsperren“ und 
die Arbeit von P. Cyril in Indi-
en. „Macht Krach“. Diese Kon-
versation zeigt Befreiung in ei-
ner universellen Kirche, in der 
sich der Heilige Geist keine Fes-
seln anlegen lässt. Das göttli-
che Geschenk des Konzils be-
stand aus bunten Farben, die bis 
heute nicht verblasst sind; al-
lerdings habe das Volk Gottes 
in den letzten 50 Jahren eher 
zu Schwarz und Weiß gegrif-
fen. „Das graue Tief einer euro-
päischen Kirche braucht – ohne 
ihre historischen Glaubenswerte 
zu verleugnen – eine multikul-
turelle und interreligiöse pasto-
rale Auffrischung“, so die Au-
toren.

Macht Krach! Der Heilige Geist 
lässt sich nicht einsperren. Paul F. 
Röttig im Gespräch mit P. Cyril Des-
bruslais SJ, plattform-Verlag, € 25 
ISBN: 978-3-9504500-4-0  
(Foto: Paul. F. Röttig und P. Cyril)

Die Europäische Weinritterschaft lädt 
anlässlich der Ordensjubiläen sowie des 70. 
Geburtstages ihres „Magister Generalis“ 
Alfred Rákóczi de Tombor Tintera zu einer 
Benefiz-Matinee nach Eisenstadt.

Gefeiert werden die Gründungen in den 
Jahren 1333, 1468 und 1984 mit einer Be-
nefiz-Matinee. Um 11 Uhr wird ein Festgot-
tesdienst im Martinsdom zelebriert, die Fest-
gäste ziehen danach zum Senatsbüro in der 
Fußgängerzone, wo unter musikalischer Be-
gleitung eine Agape stattfindet. 
Die Europäische Weinritterschaft hat ihren 
Haupt- und Senatssitz am Gründungsort der 
Weinritter in Eisenstadt. Der Europäische 
Weinritterorden, der „Ordo Equestris Vini 
Europae“, ist ein Verein, der sich als vernetz-
tes Freundschafts- und Friedenswerk ver-
steht. Nach dem Motto „Wenn wir Freunde 
sind, ist dies der sicherste Weg zum Frieden“ 

22. Juni: Benefiz-Matinee in Eisenstadt

Wohltätige Weinritter
verfügt der Ritterorden der Weinritter euro-
paweit bereits über dreißig Gliederungen.

Kirchliche Projekte gefördert. Anlässlich 
der Ordensjubiläen fördert der Weintritter-
orden mit einem Gesamtbetrag von 20.000 
Euro verschiedene Projekte: die Renovie-
rung der Magdalenenkapelle der Stadtpfarre 
Eisenstadt, die Dommusik, den diözesanen 
kroatischen Kulturverein, das Diözesanmu-
seum, die königliche Eisenstädter Schützen-
gesellschaft sowie sozial-karitaive und kultu-
relle Projekte. 
Im Zeitraum von 2010 bis 2018 wurde eine 
Förderungssumme von 173.000 Euro aufge-
bracht. « 

 X Benefiz-Matinee 22. Juni, 11 Uhr: Festmesse 
im Martinsdom, danach Gang zum Senatsbüro 
in der Fußgängerzone, Hauptstraße 40, wo eine 
Agape mit musikalischer Begleitung stattfindet.

n	Die Wallfahrt der Ordensfrauen aus der Diözese Eisenstadt und Wien führte nach Györ. Mit P. 
Lorenz Voith CSsR, Bischofsvikar für Ordensleute im Burgenland, wurde Gottesdienst gefeiert.


